Schmirn, am 19.10.2005














K U N D M A C H U N G











Am Montag, den 17.10.2005 fand um 20.15 Uhr eine Gemeinderatssitzung statt.








T a g e s o r d n u n g








Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ankauf eines neuen Schneepfluges sowie eines Streugerätes.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur Neubestellung der Forsttagssatzungskommission gemäß § 18 Tiroler Waldordnung 2005.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur Auszahlung der Zuschüsse an die Vereine und öffentlichen Körperschaften für das Jahr 2005.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen der Lift AG um Gewährung eines Zuschusses für die Reparaturen am Loipengerät.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Antrag auf Umwidmung einer Teilfläche der Gp. 631 von Staud Michael, Entwasser 21.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur Festsetzung der Hebesätze für die Vorschreibung der Steuern und Abgaben ab dem Jahr 2006.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen des Steidl Markus, Grube 66, um Ermäßigung des Erschließungsbeitrages.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zum Ansuchen des Mader Gerhard um finanzielle Unterstützung für das Filmprojekt „Kulinarik in Tirol“ Almochs.


 


Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zu den Anfragen von Eller Alois, Antritt 35, Strobl Peter, Antritt 34, Mader Martin, Antritt 36, Zingerle Johann, Antritt 32 und Staud Michael, Entwasser 21, um Anschluss an die Trinkwasserleitung der Gemeinde.





Beratung und Beschlussfassung bzw. Stellungnahme zur Vergabe der Kubaturerhebung an den Almgebäuden im Bereich Kasern für die Berechnung der Kanalanschlussgebühren.


 


Allfälliges:





E r l e d i g u n g








Für den Ankauf eines neuen Schneepfluges und eines Tellerstreugerätes für Salz und Splitt wurde vom Raiffeisen Warenverband ein Angebot eingeholt. Die Geräte wurden auf der Herbstmesse besichtigt und könnten in der 51. Kalenderwoche geliefert werden.


Der Hydrac Kronberger Schneepflug SL III-320 kostet € 17.940,--. Der Raiffeisen Warenverband würde den alten Schneepflug zurückkaufen und dafür € 4.840,-- bezahlen sodass die Anschaffung des neuen Gerätes € 13.100,-- kosten wird.


Das Hydrac Tellerstreuergerät für Salz und Splitt (T 1400) hat eine stufenlose Streubreite von 1,50 – 6 m. Der Preis für dieses Gerät beträgt € 14.760,--


Da diese Ausgaben heuer nicht budgetiert sind wurde die Möglichkeit eingeräumt die Geräte erst im Jahre 2006 zu bezahlten. Der Gemeinderat nimmt die Angebote zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass beide Geräte zu den angebotenen Bedingungen gekauft werden.


 


Am 19. Juli 2005 wurde die Tiroler Waldordnung 2005 im Landesgesetzblatt kundgemacht. Die die Forsttagssatzungskommissionen betreffenden Bestimmungen treten erst mit 1. Jänner 2006 in Kraft. Die Forsttagssatzungskommission wurde auf 3 Personen verkleinert. Lt. Tiroler Waldordnung wird der Bürgermeister als Mitglied der Forsttagssatzungskommission bestimmt. Vom Gemeinderat ist ein Vertreter zu bestellen der den Bürgermeister im Falle seiner Verhinderung vertritt. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und beschließt mit 10 Zustimmungen und einer Stimmenthaltung dass Eller Christian als Vertreter des Bürgermeisters namhaft gemacht wird.


 


Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass den Vereinen und öffentlichen Körperschaften für das Jahr 2005 ein Zuschuss gewährt wird. Dabei werden folgende Summen zur Auszahlung gebracht: Musikkapelle Schmirn € 1.000,--; Feuerwehr Schmirn € 1.000,--; Schützenkompanie Schmirn € 1.000,--; Pfarrkirche Schmirn € 1.000,--; Pfarrkirche St. Jodok € 350,--; Chöre Schmirn € 1.000,--; Männerchor € 350,--; Bergrettung St. Jodok € 400,--; Öffentliche Bücherei € 400,--; Kirchenchor St. Jodok € 350,--; SV Schmirn Sektion Schilauf € 500,--; SV Schmirn, Sektion Fußball € 500,--; Bei den Tierzuchtvereinen wird ein Betrag von € 2,50 für alle weiblichen Tiere, die vor dem 1. Jänner 2005 geboren sind, ausbezahlt. Von diesem Betrag werden jene Rechnungen abgezogen, die von der Gemeinde bereits bezahlt wurden (Transport Ausstellung udgl.).


 


Von der Lift AG Schmirn wurden im letzten Jahr € 3.578,54 an Reparaturkosten ausgegeben. Der Großteil dieser Kosten war beim Loipengerät zu investieren. Die Lift AG hat daher bei der Gemeinde um Gewährung eines Zuschusses zu diesen Kosten angesucht. Der Gemeinderat nimmt das Ansuchen zur Kenntnis und beschließt einstimmig, das 60 % dieser Kosten übernommen werden. Der Zuschuss an den Lift wird im Budget 2006 aufgenommen und im Jänner 2006 ausbezahlt.























Staud Michael hat um Umwidmung einer Teilfläche der Gp. 631 von Freiland in Sonderfläche im Freiland „Hofstelle“ angesucht. Dieses Ansuchen wurde in der Sitzung am 06.06.2005 behandelt und die eingereichte Fläche lt. Umwidmungsplan gewidmet. 


Der Widmungswerber hat in einem neuerlichen Antrag an die Gemeinde ersucht die Sonderfläche etwas zu verlegen. Dafür war eine Neuvermessung und Teilung der Gp. 631 notwendig. Die Gp. 631 wurde in die Gp. 631/1 und 631/3 geteilt. 


Die Gp. 631/3 mit einem Ausmaß von 1.517 m² soll von Freiland in Sonderfläche im Freiland „Hofstelle“ umgewidmet werden. 


Gleichzeitig soll die in der Sitzung am 06.06.2005 umgewidmete Fläche in Freiland zurückgewidmet werden.


Der Gemeinderat nimmt den Antrag zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass die Gp. 631/3 mit einem Ausmaß von 1.517 m² von Freiland in Sonderfläche im Freiland „Hofstelle“ umgewidmet wird. Gleichzeitig wird die Teilfläche der Gp. 631/1, welche in der Sitzung am 06.06.2005 umgewidmet wurde, in Freiland zurückgewidmet.





Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass ab dem Jahr 2006 folgende Hebesätze für die Vorschreibung der Steuern und Gebühren gelten:


Grundsteuer A – 500 v.H.; Grundsteuer B – 500 v.H.; Kommunalsteuer wird erhoben; Vergnügungssteuer bei Überzeitbewilligungen € 0,36/Stunde für Gasthäuser und € 0,72/Stunde für Cafes; Hundesteuer € 15,--; Erschließungsbeitrag 4 v.H. des Erschließungskostenfaktors; Wasseranschlussgebühr € 1,82/m³ umbauter Raum nichtlandwirtschaftliche Objekte; 0,22/m³ umbauter Raum landwirtschaftliche Objekte; € 1,80/m³ umbauter Raum für Gebäude im Bereich des Wasserleitungsverbandes Steinach – Schmirn – Vals; Wasserbenützungsgebühr € 0,36/m³ bezogenem Wasser; Kanalanschlussgebühr € 4,39/m³ umbauten Raum. Kanalbenützungsgebühr € 1,72/m³ bezogenem Wasser; Pauschalgebühr für Objekte ohne Wasserzähler – Umbauter Raum : 3 x Faktor 1; Wassermessergebühr € 3,63 pro Zähler und Jahr; Müllgebühren: Müllsack 60 Liter € 3,20; Biomüllsack 10 Liter € 0,40; Biomüllsack 15 Liter € 0,40; Grundgebühr pro Person und Jahr € 10,--; Grundgebühr pro Wochenendhaus € 22,--; Grundgebühr pro Gewerbebetrieb € 37,--; Deponiegebühr Aushubmaterial € 1,--; Kompressorstunde € 8,--; Traktorstunde mit Fahrer € 33,--; Traktorstunde ohne Fahrer € 26,--; Entschädigung und Verdienstentgang für den Besuch eines Feuerwehrkurses € 40,--/Kurstag; Überschreitungsgrenze ohne Erläuterung in der Jahresrechnung gemäß § 15 Abs. 1 Z 7 VRV, € 3.700,--.





Steidl Markus, wohnhaft in Schmirn, Grube 66 wurde mit Bescheid vom 15.09.2005 der Erschließungsbeitrag für die Errichtung des Wohnhauses im Bereich der Muchnersiedlung vorgeschrieben. Steidl Markus hat um Ermäßigung des Erschließungsbeitrages angesucht. Der Gemeinderat nimmt das Ansuchen zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass die Vorschreibung in Höhe von € 4.146,81 um die Hälfte ermäßigt wird. Die Ermäßigung wird als Zuschuss zur Wohnbauförderung gewährt.


 




















Von der Produktion West, in Innsbruck, wurde das Filmprojekt  „Kulinarik in Tirol“ Almochs gedreht. Mag. Mader Gerhard hat in einem Schreiben um Gewährung eines Zuschusses zu den Produktionskosten angesucht. In dieser Fernsehdokumentation soll anhand des Beispieles „Almochs“ der gesamte Weg vom Bauern über die Almhaltung der Rinder und über die Aufarbeitung im Lebensmittelhandel bis hin zum prutzelnden Stück Fleisch in der Pfanne verfolgt werden. In der Dokumentation werden auch die Seitentäler des Wipptales und deren touristische Angebote sowie Traditionen oder Besonderheiten Platz finden. Die Ausstrahlung der Sendung erfolgt am Sonntag ab 9.00 Uhr in ORF 2. Als Zuschuss zu den Produktionskosten würde sich Mag. Mader einen Betrag von € 2000,-- vorstellen. Der Gemeinderat nimmt das Ansuchen und Kenntnis und lehnt es mit 8 Stimmen ab. 3 Gemeinderäte enthalten sich der Stimme.


 


Eller Alois, Antritt 35, Strobl Peter, Antritt 34, Mader Martin, Antritt 36, Zingerle Johann, Antritt 32 und Staud Michael, Entwasser 21 haben um Anschluss ihrer Gebäude an das Trinkwasserleitungsnetz der Gemeinde angesucht. Der Gemeinderat nimmt die Ansuchen zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dass keine Einwände bestehen. 


 


In nächster Zeit wird die Ortskanalisation (BA 03 – Kasern) fertig gestellt und einzelnen Gebäude können am Kanalnetz angeschlossen werden. Mit dem Abschluss dieser Arbeiten sind auch die Kanalanschlussgebühren vorzuschreiben. Während die Kubaturen bei den Wohngebäuden bereits aufgenommen wurden fehlt diese Erhebung bei den Almgebäuden im Bereich Kasern noch. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass Arch. Nocker die Kubaturen der fehlenden Gebäude erheben soll.


 


Allfälliges:


Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass beim Raiffeisen Warenverband eine Motorsense zum Mähen von Böschungen gekauft wurde. Die Sense kostet € 867,90. Der Gemeinderat genehmigt diese Anschaffung einstimmig.


 


Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass der Urschulerweg noch heuer errichtet wird. Von der Güterwegabteilung erhielt er die Auskunft dass die Wegtrasse am 28.10.2005 abgesteckt wird.


 


Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass im Bereich Eggen 2 Holzpartien angefallen sind. Das Holz wurde mittels Kundmachung zum Verkauf angeboten. Eller Alois, Toldern 12a und Gratl Gerhard, Siedlung 180 haben sich beworben. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass beide eine Holzpartie erhalten.








							Der Bürgermeister


Angeschlagen am: 20.10.2005


Abgenommen am:


Seite � PAGE �4�





� FILENAME  \* MERGEFORMAT �KundmachungProtokoll20051017.doc�











